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Mandy (76)
schwebte in
Lebensge-
fahr. Rudi
Mally und
Marlena
Martinelli
überrasch-
ten ihn mit ei-
nem Fest

KK/ANSPRESS

„Bambi“inderParty-Falle
Geplant war es so: Mandy von
den legendären „Bambis“ sollte
als Überraschungsgast in Graz
zu einem Geburtstagsfest er-
scheinen. Doch dann wurde das
Schlager-Idol selbst überrascht.
Rudi Mally, Chef der Krumpen-
dorfer „Tenne“, lockte Mandy
zum „Bacherlwirt“ nach Hengs-
berg im Bezirk Leibnitz, um ihm

angeblich sein neues Lokal für
künftige Auftritte zu zeigen. Als
Mandydort ankam,wartetenbe-
reits Sängerin Marlena Marti-
nellimit EdlseerManfredMaier
und „Neil Diamond“ Jess Robin
auf Mandy und empfingen ihn
mit einem „Happy Birthday“.
Mandy, der 76 wurde, bedank-

te sichmit feuchtenAugen, denn

fast wäre es nicht so weit ge-
kommen. Wenn ihn Lebensge-
fährtin Angie nach heftigen
Schwindelanfällen nicht sofort
zum Arzt dirigiert hätte, wäre
bei Mandy eine lebensgefährli-
cheGefäßverstopfung nicht ent-
deckt worden. „Es war äußerst
knapp“, erzählt Mandy. „Ich bin
allen sehr dankbar.“

„Tenne“-Chef Rudi Mally lockte Mandy zu dessen Geburtstagsfest.

Aschbacher, Tochter Annabell, Nina
Strafner, Brandlehner (v. l.) HOLITZKY

VaterundTochterschreibenBücher
die vier Jahreszeiten inWort und
Bild ins rechte Licht. Natur, Kul-
tur und Gastfreundschaft stehen
im Mittelpunkt. „Ich schätze den
Klopeiner See sehr“, sagt Johann
Lach, Leiter der PR-Redaktion
der Kleinen Zeitung. Und der Pu-
blizistik studierenden Tochter
machte die Arbeit mit ihrem Va-
ter viel Spaß.Deshalb ist das star-
ke Duo bereits in Gedanken beim
nächsten Projekt – bei einem
Bildband über das Jauntal.

Wenn eineTochtermit ihremVa-
ter ein Buch schreibt, kommt das
wohl immer einem Abenteuer
gleich. Carina und Johann Lach
sind aber durchaus schon ge-

übt, denn die Neuerscheinung
„Impressionen rund um den

Klopeiner See“ ist bereits ihr
zweites gemeinsames Buch, das
unter anderem im Informations-
zentrum in St. Kanzian erhältlich
ist. Darin rücken die beiden auf
176 Seiten den Klopeiner See und

Auch der Volks-
musik (Bild
oben) räumten
Johann und Ca-
rina Lach in ih-
rem Buch einen
Platz ein LACH (2)

Höchstes Standesamt
Kärntens ist bereit
Am 14. August ist es so weit: Auf
derGamskogelhütte (1850Meter)
auf demKatschbergwerden nach
fünf Jahren Vorbereitungszeit für
die ersten Ja-Sager neben den
Hochzeitsglocken vielleicht auch
Kuhglocken läuten. Kärntens
höchstgelegenes Standesamt ist
für Pärchen bereit, Motto: „Man
geht über Salzburg nach Kärnten
zum Heiraten.“ Die Landesgren-
ze verläuft genau durch Standes-
amt und Hütte, die von Peter
Aschbacher betriebenwird. „Wir
haben für 60 Personen Platz im
Standesamt, in der Hütte können
bis zu 300 Gäste feiern“, sagt
Aschbacher. Eine Segnung ist in
der nur einen Steinwurf entfern-
ten Marienkapelle möglich. Fix:
„Alle Pärchen erhalten ein rotes
Herz mit eingraviertem Namen
und Hochzeitsdatum“, sagt Tou-
rismuschef Stefan Brandlehner.
Mehr Infos: www.gamskogel.at
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